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VERANSTALTUNGSPROGRAMM

Jetzt Newsletter abonnieren unter www.ohlsdorf.at

Veranstaltungen

Mittwoch, 18.11.2009
Busfahrt: Stelzenpartie, 13.00 Uhr
Veranstalter: Seniorenbund Ohlsdorf,  
Obm. Josef Schausberger,  Schusterweg 3, 
4694 Ohlsdorf,  Tel.: 07612/47 136
oder 0664/932 32 90

Mittwoch, 18.11.2009 
Winterfi tness für Erwachsene
19.30 – 21.00 Uhr, Turnsaal der
Volksschule Ohlsdorf, 
Veranstalter: Naturfreunde Ohlsdorf, 
E-mail: husi@ts1.at
www.ohlsdorf.naturfreunde.at

Donnerstag, 19.11.2009 
Halbtagesausfl ug Perg: Fa. Manner – 
Einkaufsmöglichkeit
Veranstalter: Pensionistenverband, 
Obfr. Ottilie Schmid, Sandhäuslbergstr. 17,
4662 Steyrermühl, Tel.: 0 76 13/29 03, 
Mobil: 0699/126 06 039
E-mail: schmidjo@aon.at

Freitag, 20.11.2009 
Kinder-Schigymnastik 
17.30 – 19.00 Uhr, Turnsaal der
Volksschule Ohlsdorf
Veranstalter: Naturfreunde Ohlsdorf
E-mail: w.pesendorfer@aon.at
www.ohlsdorf.naturfreunde.at

Freitag, 27.11.2009 
Adventmarkt im Feichtlgut
Veranstalter: Feichtlgut, Föding 2, 
Ansprechperson: JJ. Gruber, Tel. 47 553

Samstag, 28.11.2009 
Herbstkonzert, 20 Uhr, 
Turnsaal der Hauptschule Ohlsdorf
Veranstalter: Musikverein Ohlsdorf

Mittwoch, 25.11.2009 
Winterfi tness für Erwachsene
19.30 – 21.00 Uhr, Turnsaal der Volks-
schule Ohlsdorf, Veranstalter: Natur-
freunde Ohlsdorf, E-mail: husi@ts1.at

Sa. 28. & So. 29. November 2009 
Adventmarkt, 09.00 bis 17.00 Uhr,
Lebenshilfe, Gmunden

Donnerstag, 2.12.2009 
Pensionistennachmittag mit
Nikolofeier, Veranstalter: Pensionisten-
verband, Obfr. Ottilie Schmid,
Sandhäuslbergstr. 17, 4662 Steyrermühl, 
Tel.: 0 76 13/29 03,
Mobil: 0699/126 06 039
E-mail: schmidjo@aon.at

Mittwochs, 2.12., 9.12.,
16.12. & 23.12.2009
Winterfi tness für Erwachsene 
19.30 – 21.00 Uhr, Turnsaal der Volks-
schule Ohlsdorf, Veranstalter: Natur-
freunde Ohlsdorf, E-mail: husi@ts1.at

Freitag, 27.11.2009
Kinder-Schigymnastik 
17.30 – 19.00 Uhr, Turnsaal der
Volksschule Ohlsdorf
Veranstalter: Naturfreunde Ohlsdorf
E-mail: w.pesendorfer@aon.at

Freitag, 4.12.2009
Kinder-Schigymnastik 
17.30 – 19.00 Uhr, Turnsaal der
Volksschule Ohlsdorf,
Veranstalter: Naturfreunde Ohlsdorf
E-mail: w.pesendorfer@aon.at

Donnerstag, 10.12.2009, 
Weihnachtsfeier des Pensionisten-
verbandes, Veranstalter: Pensionisten-
verband, Obfr. Ottilie Schmid, Sand-
häuslbergstr. 17, 4662 Steyrermühl,
Tel.: 0 76 13/29 03, Mobil: 0699/126 06 039,
E-mail: schmidjo@aon.at

Freitag, 11.12.2009
Weihnachten am Bauernhof und 
Christkindlmarkt in Kremsmünster
– Halbtagesausfl ug,
Veranstalter: Pensionistenverband, 
Obfr. Ottilie Schmid, Sandhäuslbergstr. 17, 
4662 Steyrermühl, Tel.: 0 76 13/29 03,
Mobil: 0699/126 06 039
E-mail: schmidjo@aon.at

Freitags, 11.12. & 18.12.2009
Kinder-Schigymnastik 
17.30 – 19.00 Uhr, Turnsaal der
Volksschule Ohlsdorf,
Veranstalter: Naturfreunde Ohlsdorf
E-mail: w.pesendorfer@aon.at

Sonntag, 13.12.2009
Adventkonzert, 17 Uhr, Turnsaal
der Volksschule Ohlsdorf, veranstaltet 
vom Kammerorchester Ohlsdorf

Sonntag, 20.12.2009
Adventsingen, 19 Uhr, Pfarrkirche 
Ohlsdorf, Volksliederchor Ohlsdorf

Sa., 12. & So., 13.Dezember 2009
Ortsmeisterschaft Badminton
Turnsaal der Hauptschule Ohlsdorf, 
Union Ohlsdorf

Dienstag, 29.12.2009
Orchesterkonzert Musikfreunde 
Ebensee, 19.30 Uhr, Rathaussaal 
Ebensee, Veranstalter: Brucknerbund 
Salzkammergut, Franz Karl Fellinger-
Gasse 3, 4810 Gmunden,
Tel.: 07612/77512, 
E-mail: offi  ce@brucknerbund.com

Samstag, 12. Dezember 2009
Ohlsdorfer Christkindlmarkt 
ab 14 Uhr, vor und in der Volksschule
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Lebensraum mit Zukunft

Ausgabe 7
November 2009

Neues aus dem Schülerhort
In diesem Jahr dreht sich im Hort alles 
um das Thema „Farben“.

Schülereinschreibung 2010/2011
Das große Ereignis des Schuleintritts 
naht!

AUS DER GEMEINDE AKTUELLES JUGEND UND FAMILIE

Hochwasserschutz „Grebn“
Heftige Naturereignisse in den letzten 
Jahren haben gezeigt, dass auch in Ohls-
dorf  der Hochwasserschutz immer mehr 
zum Thema wird.

mehr ab Seite 4mehr ab Seite 2 mehr auf Seite 6

Unse r  Bü rge r me i s t e r  i n f o r m i e r t

Ein persönliches Danke
sagt Bürgermeister Wolfgang Spitzbart 
allen Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern. 
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Die Seite des Bürgermeisters

 Aufgrund der Ergebnisse der Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahl wird es 
in den nächsten Tagen einen Wechsel 
an der Spitze der Gemeinde Ohlsdorf 
geben. An dieser Stelle darf  ich meiner 
Mitbewerberin nochmals zu ihrem 
Erfolg gratulieren.

Gestatten Sie mir, dass ich im letzten
Vorwort, das ich in dieser Zeitung 
schreiben darf, einige persönliche Ge-
danken anmerke.
 
Eine schöne Zeit

Die 16 ½ Jahre als Bürgermeister 
waren eine schöne Zeit für mich – mit 
vielen f ruchtbringenden Erfahrungen, 
netten Begegnungen und angenehmen 
Erlebnissen. Auch wenn das Bürgermeis-
teramt manchmal anstrengend war, 
möchte ich keinen einzigen Tag dieser 
Zeit missen. 

Ein besonderes Anliegen waren mir 
unsere Kinder und unsere Senioren – und
es war immer wieder eine Freude, leuch-
tende Kinderaugen zu sehen und die
Zufriedenheit und Dankbarkeit älterer 
Menschen zu spüren.

Wenn ich an meinen ersten Arbeitstag 
im Gemeindeamt zurückblicke und die 
Zeit seither Revue passieren lasse, dann 
kann ich mich mit einem guten Gewissen
aus der Kommunalpolitik verabschieden. 
Denn ich habe gemäß dem Motto „Nicht 
Stillstand bringt uns in der Gemeinde 
weiter, sondern nur Fortschritt und Ent-
wicklung“ ständig auf  Verbesserungen 
der Infrastruktur und der Gemeinde-
Dienstleistungen gedrängt. Viele Erfolge 
bei Betriebsansiedlungen, bei Kinder-
betreuungseinrichtungen, im Kanalbau 
oder bei der Wasserversorgung freuen 
mich.

Zerschlagenes Porzellan und
aufgerissene Gräben

In den Wochen und Monaten vor der
regulären Wahl und besonders in der Zeit
zwischen Wahl und Stichwahl wurden 
beinahe täglich neue Gerüchte erfunden, 
wurde sehr viel Porzellan zerschlagen und
wurden leider sehr tiefe Wunden gerissen.
Kaum ein Tag verging ohne Angriff e auf
Verantwortliche in der Gemeinde – sach-
liche Gemeindearbeit wurde bedauerlicher-
weise mit ungerechtfertigten Vorwürfen, 
mit hetzerischen Untergriff en und mit 
falschen Darstellungen verunglimpft.
Es wird jetzt an der neuen Gemeindefüh-
rung liegen, aufgerissene Gräben wieder 
zuzuschütten, Verantwortung zu zeigen 
und das angekündigte „neue Miteinander“
tatsächlich zu leben.
 
Meine persönliche Zukunft 
 

In den letzten Tagen und Wochen wur-
de ich oft über meine persönliche Zu-
kunft gef ragt und was ich jetzt weiter-
machen werde. 

Nach 24 Jahren Arbeit als (Ersatz-) Ge-
meinderat und nach 16 Jahren Tätigkeit 
als Bürgermeister werde ich jetzt einige 
Wochen Auszeit genießen, mich in dieser 
Zeit berufl ich neu orientieren und dann 
frisch durchstarten.
 
Ein Danke an viele Menschen
 

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
vielen Menschen für die Zusammenarbeit
bedanken:
• bei den Gemeinderätinnen und Ge
 meinderäten, die sachliche Kooper-
 ation vor Streit gestellt haben,
• bei den Gemeindemitarbeiterinnen 
 und –mitarbeitern, die mich in meiner
 Arbeit für Ohlsdorf  unterstützt haben,

• bei Pfarrer Mag. Jaroslaw Niemyjski 
 und seinem Vorgänger Pfarrer Kons.-
 Rat Dr. Johann Grausgruber für eine 
 überaus harmonische Zusammen-
 arbeit,
• bei allen ehrenamtlichen Pfarr-Mitar-
 beitern und -Mitarbeiterinnen sowie  
 bei allen Vertretern der evangelischen 
 Kirche, die für Ohlsdorf  zuständig  
 sind, für deren Wirken,
• bei unseren Schuldirektoren und Lehrer-
 Innen für ihre wertvolle pädagogische 
 Arbeit, 
• bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
 beitern in unseren Kinder- und Jugend-
 betreuungseinrichtungen für ihr enga-
 giertes Wirken,
• bei unseren Feuerwehren und deren 
 Kommandanten, aber auch den Nach-
 barfeuerwehren, für ihre freiwillige 
 Tätigkeit im Dienste der Sicherheit,
• bei allen Vereinsfunktionären und 
 -mitarbeitern für ihr ehrenamtliches 
 Engagement,
• bei unseren Kulturträgern für die
 musikalische und künstlerische Ge-
 staltung unseres Zusammenlebens,
• bei allen Mitarbeiterinnen und Mit-
 arbeitern der Volkshilfe für die

Wolfgang Spitzbart

www.ohlsdorf.at
gemeinde@ohlsdorf.ooe.gv.at

Liebe Ohlsdorferinnen 
und Ohlsdorfer!
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 vorbildliche Altenbetreuung,
• bei allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
 beitern der Post für die jahrelange  
 Zusammenarbeit,
• bei den Behörden, Ämtern und Dienst-
 stellen (Bezirkshauptmannschaft, 
 Landesregierung, Polizei, Arbeitsmarkt-
 service, Güterwegmeisterei, Straßen-
 meisterei, Arbeiterkammer, Wirtschafts-
 kammer, Landwirtschaftskammer und
 vielen anderen), mit denen ich ständig
 in Kontakt war, für ihre Kooperations-
 bereitschaft,
• beim Herrn Bezirkshauptmann und  
 den Bürgermeister-Kollegen für das  
 gemeindeübergreifende Teamwork,
• bei unseren heimischen Firmen für 
 die vielfältige Unterstützung der Ge-
 meinde und unserer Vereine,
• bei allen Kooperations- und Vertrags-
 partnern der Gemeinde sowie
• bei allen Menschen, die in vielfältiger 
 Weise zur Entwicklung unserer Gemein-
 de und zum Wohl unserer Gemeinde- 
 bürger beitragen.
 

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
meinen Fraktionskolleginnen und -kolle-
gen, die mich jahrelang unterstützt und 
motiviert haben. 

Zum Schluß möchte ich mich ein letztes
Mal als Bürgermeister unserer schönen 

Gemeinde Ohlsdorf  bei den Leserinnen 
und Lesern für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die Zusammenarbeit in 
den vergangenen Jahren bedanken.
 

Der neuen Gemeindevertretung wün-
sche ich Geschick, alles Gute und eine 
glückliche Hand bei der Führung der 
Gemeinde.
 
Und noch ein persönliches Danke
 

Öff entlich danke ich auch meiner 
Familie – sie war und ist mir Rückhalt 
und Stütze. Vor allem meiner lieben Frau 
Susanne gilt der Dank für das Entgegen-
kommen in all den Jahren – ohne ihre 
Unterstützung und ihr Verständnis hätte 
ich das Amt des Bürgermeisters nicht 
ausüben können.
 

Liebe Ohlsdorferinnen und Ohlsdorfer,
ich wünsche Euch und Ihnen allen für die
nächsten Wochen eine schöne Adventzeit
und für die Zukunft alles Gute.
Herzlichen Dank!

Wolfgang Spitzbart

Bürgermeister

Heuer im September startete die 
Krabbelstube der Gemeinde Ohlsdorf  
den Betrieb. Diese 
Einrichtung hat 
durch die Flexi-
bilisierung des 
Kindergeldes be-
sonders an Bedeu-
tung gewonnen. 
Die Bezugsdauer 
liegt zwischen 
12 (bzw. 14) und 
30 (bzw. 36) Monaten. Die Regelungen 
des Eltern-Karenz-Gesetzes bedingen 
eine Rückkehr an den Arbeitsplatz nach 
einem Karenzurlaub am 2. Geburtstag 
des Kindes. Die Krabbelstube ist derzeit 

mit 12 Kindern im Alter von 18 Monaten 
bis drei Jahren, die regelmäßig an 2 – 5 
Tagen pro Woche betreut werden, voll 
ausgelastet. Während der Öff nungszeiten 
von 7.00 – 13.00 Uhr werden die Kinder 
nicht nur pädagogisch betreut, sondern 
auch in den unterschiedlichsten Entwick-
lungsbereichen gefördert. Ein großer 
Schwerpunkt ist hierbei die Schulung 
der kindlichen Wahrnehmung. Auch der 
Auf bau sozialer Kontakte ist ein wesent-
licher Bestandteil der täglichen Arbeit.

Für das Arbeitsjahr 2010/2011 werden 
bereits Voranmeldungen entgegenge-
nommen. Da die Nachfrage sehr groß 
ist, wird um eine rechtzeitige Kontakt-
aufnahme gebeten. Die Leiterin der

Einrichtung, Frau 
Eva Gordon, ist 
täglich von 7.00 –
13.00 Uhr unter 
0676/84694 0126
erreichbar und 
f reut sich auf  
Ihren Anruf. 

Krabbelstube wird sehr gut angenommen

Die Gemeinde Ohlsdorf  möchte im
bevorstehenden Winter den Winterdienst
effi  zienter gestalten. Dies ist gezwungener
Maßen durch die in den letzten Jahren an-
fallenden hohen Material – und Personal-
kosten unbedingt erforderlich.

Nach den guten Erfahrungen im letz-
ten Winter wird auch heuer, auf  einigen 
Straßenzügen die lediglich eine unterge-
ordnete Bedeutung haben, kein Winter-
dienst durchgeführt. Folgende Straßen-
stücke sind von dieser Maßnahme be-
troff en: 
• Die Verbindungsstraße
 Hafendorf  – Schacher
• Die Verbindungsstraße Buchenstraße
 – Pinsdorfer Straße (bis Zufahrt Dr. 
 Neumayer)
• Die Verbindungsstraße Peiskam/
 Forsthaus (ab Haus Peiskam Nr. 5)
 – Forsthausstraße
• Die Verbindungsstraße zwischen 
 Traich (ab Haus Traich Nr.4) und
 der Autobahnunterführung Parz

Die Straßenstücke werden von der 
Gemeinde mittels Hinweistafeln ordnungs-
gemäß gekennzeichnet.

Winterdienst – 
Wintersperre

Krabbelstube „Mäuse-Nest“
Irresbergstr. 2 (im Volkschulgebäude,
Eingang Turnsaal), Tel.: 07612/47136,
Email: krabbelstube.ohlsdorf@aon.at
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Gesamtkosten von rund 500.000 Euro 
aus – etwa ein Drittel davon wird durch 
Zuschüsse gedeckt. 

Bei einer Baustellenbesichtigung konn-
ten sich Bürgermeister Wolfgang Spitzbart
und Wasserreferent Hans Halbmaier –
gemeinsam mit Vertretern der Firma 
Fürholzer und Wassermeister Josef  
Lamprecht – vom Baufortschritt über-
zeugen. Nach dem 25jährigen Priesterjubilä-

um konnte unser Pfarrer Mag. Jaroslaw 
Niemyjski heuer ein weiteres schönes Fest
begehen: Er feierte das 50. Wiegenfest. 

Bürgermeister Wolfgang Spitzbart 
stellte sich beim Jubilar mit Blumen und 
einem Geschenk ein. Gleichzeitig dankte 
Spitzbart für die gute Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Pfarre in den 
letzten Jahren.

Bürgermeister gratuliert:

Pfarrer feiert 
50. Geburtstag

Die Sanierung des Güterweges Hafen-
dorf  – eines der dringlichsten Straßenan-
liegen in Ohlsdorf  - wäre fast eine unend-
liche Geschichte geworden. Die Straße war
zuletzt nur mehr eine Rumpelpiste und der
Gemeindebauhof  kam mit dem Löcher-
stopfen kaum nach. Bereits im Jahr 2002 
war die Straße im Bauprogramm der 
Gemeinde zur Erneuerung vorgesehen 
– die Sanierung scheiterte aber aufgrund 
verschiedener Umstände. Jetzt können 
die Anrainer aufatmen: Nach vielen Ge-

Güterweg: Endlich Baubeginn in Hafendorf

Jahrelang haben sich Wasserreferent 
Hans Halbmaier und Bürgermeister 
Wolfgang Spitzbart um eine Lösung der
Hochwasser-Problematik bei der sogenann-
ten "Grebn" in Unterthalham bemüht. 
Jetzt ist es soweit: Bis Weihnachten wer-
den der Hochwasserschutz und die Ent-
wässerung fertiggestellt sein. Die von der 
Gemeinde beauftragte Firma Fürholzer 
arbeitet mit Hochdruck an einem neuen 
Entlastungskanal zur Traun. 

Heftige Naturereignisse in den letzten 
Jahren haben gezeigt, dass auch in Ohls-
dorf  der Hochwasserschutz immer mehr 
zum Thema wird. Nach jahrelangen Ver-
handlungen wurde ein großer Teil des 
Entwässerungsprojektes „Grebn“ von 
Bund und Land als Hochwasserschutz-
maßnahme anerkannt, um Gebäude und 
Kulturen zu schützen. Das Projekt weist 

500.000-Euro-Investition: 
Hochwasserschutz bei der „Grebn“
in Unterthalham bald fertig

Glühwein gehört zur Vorweihnachtszeit, 
genauso wie Weihnachtsbäckerei und ge-
schmückte Tannenbäume. Daher warten 
die Naturfreunde Ohlsdorf  heuer mit 
einer besonderen Überraschung auf: Sie 
öff nen an einigen Adventwochenenden 
einen Glühweinstand beim ehemaligen 
Altenheim und freuen sich auf  zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Den Ohlsdorfer Glühweinstand gibt es 
am 4. & 5.12, am 11. & 12.12. und am
18. & 19.12.2009.

Vorweihnachtliche Attraktion im Ortszentrum

sprächen zwischen Gemeindevertretern, 
Grundeigentümern, Land und Güter-
wegemeisterei konnte kürzlich mit dem 
Neubau begonnen werden. 

Bürgermeister Wolfgang Spitzbart 
(rechts) und Bauamtsleiter Dietmar 
Burgstaller (links) konnten sich bei einem
Lokalaugenschein mit einem Vertreter der
Güterwegemeisterei vom Baufortschritt 
überzeugen. Bürgermeister Spitzbart: 
"Namens der Gemeinde bedanke ich 
mich herzlich bei allen Grundanrainern 

und -eigentümern für das gezeigte Ver-
ständnis. Weiters bei der Güterwegege-
meinschaft – insbesonders ihrem Obmann
– für die Arbeit und die Leistungen, die 
jetzt mit der Sanierung verbunden sind."
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Aus dem  Erlös vom Kochbuch-
verkauf  überreichten die Ohlsdorfer 
Goldhaubenfrauen am 23. Oktober 2009 
Frau Theresia Seber € 735,-.Frau Theresia 
Seber schickt  benötigte Waren an Ihre 
Tante SR Elfriede Jagersberger, eine ge-
borene Gmundnerin,  die in den Armen-
vierteln von Catagena in Kolumbien tätig 

Weihnachtsmarkt in Ohlsdorf am 
12.12.2009 ab 14.00 Uhr bei der
Volksschule Ohlsdorf

In bewährter Weise wird auch heuer 
wieder ein Christkindlmarkt in Ohlsdorf  
rund um die Volksschule stattfi nden. Ne-
ben Kunsthandwerk, Basteleien, Keksen 
und Honigprodukten gibt es wieder ein 
buntes Kinderprogramm mit Basteln, 
Häferl malen und Geschichten rund um 
Weihnachten. Natürlich kommt auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz und für ein 
lebhaftes Rahmenprogramm ist gesorgt. 
Abends gibt es heuer wieder einen Feu-
ertanz und die Perchten kommen. Wer 
Interesse hat, sich am Weihnachtsmarkt 
zu beteiligen, kann sich noch im Kultur-
amt der Gemeinde Ohlsdorf  melden.

Unter diesem Titel wurde im Sommer 
2009 die Nahversorgerbroschüre der Ge-

„Denn das Gute liegt so nah....“
meinde Ohlsdorf  präsentiert. Die Reaktio-
nen aus der Bevölkerung waren sehr positiv,
viele Menschen waren sehr erstaunt über 
die Vielfalt an Betrieben in Ohlsdorf, von 
denen viele oft gar nicht bekannt waren. 

Besonders erf reulich war auch das 
Interesse der Regionalmedien an diesem 
Projekt, sowie die Anfragen aus Nachbar-
gemeinden, die ähnliche Initiativen starten
möchten. Die Broschüre ist ein erster 
Schritt im Zusammenhang mit dem Thema
„Nahversorgung“, weitere sollen folgen. 
Da nach Redaktionsschluss der Broschü-
re noch Firmen Ihr Interesse bekundet 

haben, auch darin aufscheinen zu wollen,
ist derzeit ein Zusatzteil zur Nahversor-
gerbroschüre in Vorbereitung, der mit 
der Weihnachtsausgabe der Gemeinde-
zeitung erscheinen soll. 

Alle Betriebe, die darin aufscheinen 
möchten, bitten wir, bis spätestens 
30.11.2009 die notwendigen Texte und
Fotos zur Verfügung zu stellen. Nähere 
Informationen zur Nahversorgerbroschüre
gibt es bei Frau

Die Ohlsdorfer Goldhauben-
Frauen berichten:

Bericht: OÖN, 7. Sept. 2009

ist. Frau Seber kann mit diesem Geld die 
hohen Postgebühren begleichen.

Bei den Frauen der Ohlsdorfer  Gold-
haubengruppe, der Gemeinde Ohlsdorf  
und der Raiff eisenbank Ohlsdorf  sind 
noch Kochbücher „Gschmackig  guat “ 
zum Preis von € 11 erhältlich.
 

Es weihnachtet schon bald wieder sehr

Mag. Ingeborg Pfl ügl,
Tel.: 0676/846940114 bzw.
Email: i.pfl uegl@ohlsdorf.ooe.gv.at.
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Wann: Dienstag, 24. Nov. 2009
Wo: in der VS Ohlsdorf – die Kinder-
gruppen sind für die Überprüfung in 
einem Klassenzimmer im Erdgeschoß,
die Eltern gehen mit dem Direktor zur 
Besprechung in ein Klassenzimmer im 
1. Stock.
Bitte bringen Sie mit:
• Geburtsurkunde des Kindes
• Bei Namensänderung des Kindes  
 das entsprechende Dokument
• Impfnachweise, eventuell sonstige  
 ärztliche Atteste
• Das ausgefüllte Formular
Dir. K. Loitlesberger
Für tel. Rückfragen: 07612/47290 

Familie

Das große Ereignis des Schuleintritts 
naht! Ich darf  euch alle herzlich willkom-
men heißen als Schüler unserer Schule und
euch zur Schuleinschreibung einladen.    
     Schulpfl ichtig sind alle Kinder, die zwi-
schen dem 1. September 2003 und dem
31. August 2004 geboren sind. Zur Schüler-
einschreibung müssen die Kinder mit-
kommen! Sie werden zur Überprüfung 
der Schulreife in 5-er Gruppen eingeteilt. 
Die Klassenlehrerin bzw. der Klassenleh-
rer, die die Schüler in der 1. Klasse oder
Vorschulklasse unterrichten, werden, 
wenn es möglich ist, noch in diesem 
Schuljahr eine „Schnupperstunde“ für 
die Kinder  im Klassenzimmer machen. 
Sie werden davon rechtzeitig informiert.

Neues aus dem Schülerhort!
Jahresthema „Farben“

In diesem Jahr dreht sich im Hort alles
um das Thema „Farben“. Dementsprech-
end haben wir gemeinsam ein Geburts-
tagsplakat gestaltet, auf  dem jedes Kind 
seinen eigenen, individuell gestalteten 
„Farbklecks“ mit Name und Geburtsda-
tum anbringen konnte.
Unser Regelplakat spiegelt das Jahres-
thema wieder, es ist nämlich ein Maler 
mit einer riesen-
großen Palette. 
Auf  dieser fi nden 
sich in Form von 
Farbknöpfen die 
gemeinsam erar-
beiteten Hortre-
geln wieder.

Kürbisfest statt Halloween

Am 29. Oktober feierten wir mit den 
Hortkindern ein Kürbisfest im Hort! Bei 
einer gemeinsamen Jause konnten sich die
Kinder mit Kürbissuppe, Kartoff eln mit
Butter und magischem, blauen Saft stärken.
     Im Anschluss fanden lustige Spiele im 
Gruppenraum statt: Beim Äpfeltauchen, 
Soletti-Wettknabbern und Snipsfi schen 

konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. Die schönsten Fotos 
und besten Gruselgesichter entstanden 
allerdings beim Mehl schneiden.
     Auch der Bürgermeister schaute bei 
unserem Fest vorbei und überraschte 
die Kinder mit einem ganz „klebrigen“ 
Geschenk! 

Herzlichen Dank an dieser Stelle für 
30 Uhu-Flaschen und -Sticks.

Martinsfest

Auch heuer feierten wir ein Martinsfest.
Wir haben Brötchen gebacken und diese 
dann miteinander zur Jause geteilt – ganz 
im Sinn des Schutzpatrons.

Schülereinschreibung für
das Schuljahr 2010/11

Die Schülereinschreibung fi ndet statt:
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Veranstaltungen und Termine

Ärzte-Notdienst

Gemeindeamt/Spechtage

Bgm. Mag. Wolfgang Spitzbart:
Montag, 16.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch,
10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Vbgm. Herbert Laubichler:
nach Vereinbarung

Vbgm. Christine Eisner:
Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr

Beratung
Kostenlose Rechtsberatung: jeden Di,
8.00 – 12.00 Uhr, Bezirksgericht Gmunden

Müllabfuhr

21.11. – 22.11.09: Dr. WEINBERGER M., 
Pinsdorf, 07612/67 96

28.11. – 29.11.09: Dr. ZEINDLINGER,  
Gschwandt, 07612/654110

5.12. – 6.12.09: Dr. HOCHRAINER K., 
Ohlsdorf, 07612/47 878

8.12.09: Dr. SEIDL P.,
Pinsdorf, 07612/73 888

12.12. – 13.12.09: Dr. WEINBERGER M., 
Pinsdorf, 07612/67 96

19.12. – 20.12.09: Dr. WEINBERGER H., 
Pinsdorf, 07612/67 96

Restabfall: Mi, 10.12, Do, 11.12.
Biotonne: Do, 19.11., Fr, 20.11.
 Do, 02.12., Fr, 03.12.
 Do, 17.12., Fr, 18.12.
Gelbe Tonne: Mi, 25.11., Di, 22.12
Rote Tonne: Fr, 20.11., Fr, 18.11.

Pensionsversicherung

Mi, 25.11., Mi, 2.12., Mi, 9.12.,
Mi, 23.12. jeweils von 8.00 – 14.00 Uhr 
GKK Gmunden, Keimstraße 1 
Tel.: (05) 78 07-173 900

24.12. – 25.12.09: Dr. WEINBERGER A., 
Pinsdorf, 07612/67 96

Mehr PolizistInnen

für OÖ

Das Landespolizei-
kommando OÖ beabsichtigt im Jahr 2010
männliche und weibliche Personen für 
eine künftige Verwendung im Exekutiv-
dienst aufzunehmen. Auskünfte erteilt 
das Landespolizeikommando,
Tel.: 059/133/40 5106 (Fr. Pree)

Einen ausgezeichneten Erfolg

schaff te der Musikverein 
Ohlsdorf  beim diesjährigen
Wertungsspiel, das vergan-
genen Samstag im Toska-
na-Kongress stattfand!
    Mit den Werken ‚Fate of  
the Gods‘ von Steven Reinecke (Pfl icht-
stück), ‚Tomaca‘ von Kees Vlak (Selbst-
wahlstück) und der bekannten Egerländer
‚Aha-Polka‘ von Nick Noris (Polka-Schwer-
punkt beim diesjähringen Wertungsspiel) 
erreichten die Musiker unter Kapellmei-
ster Klaus Pesendorfer 90,5 Punkte in 
der Wertungsstufe C (Oberstufe). Somit 
gelang dem Verein bereits zum 3. mal 
hintereinander das ‚Double‘ (=Auszeich-
nung bei Konzert und Marschwertung 
innerhalb desselben Jahres).

Kurz gemeldet:
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